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Ausschuss für Familie,  
Senioren, Frauen und Jugend 

 

Jörg Backes4 
Leitung Nationales Zentrum Frühe Hilfen (NZFH) 
in der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) 
Köln 
 
Prof. Dr. Karin Böllert3 
Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft für Kinder- und Jugendhilfe e. V. (AGJ) 
Stellvertretende Vorsitzende Beirat Frühe Hilfen 
Berlin 
 
Prof. Dr. Jörg Fischer2 
Leiter des Instituts für kommunale Planung und Entwicklung e. V. 
An-Institut der FH Erfurt 
Mitglied des Vorstands Beirat Frühe Hilfen 
 
Prof. Dr. Andrea Friedrich4 
Landkreis Peine 
Dezernat Soziales, Jugend, Gesundheit 
Sozialdezernentin 
 
Dr. med. Christine Klapp4 (OÄ i.R.) 
Koordination Programm Babylotse der Charité - Universitätsmedizin Berlin 
Klinik für Geburtsmedizin 
Gründungsmitglied und stellv. Vorsitzende "Qualitätsverbund Babylotse e.V." 
 
Dr. Till Nikolka1 
Deutsches Jugendinstitut e. V. (DJI) 
München 
  

Liste der Sachverständigen 
Öffentliche Anhörung am Montag, 11. November 2024, 14:00 Uhr 

zum Gesetzentwurf des Bundesrates 

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Gesetzes zur Kooperation und Information im 
Kinderschutz 
(BT-Drucksache 20/2912) 
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Mechthild Paul1 
Nationales Zentrum Frühe Hilfen in der 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
Köln 
 
Dr. Sönke Siefert1 
Stiftung Familienorientierte Nachsorge Hamburg SeeYou 
Geschäftsführer und Chefarzt 
 
Prof. Dr. Ute Thyen2 
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin Lübeck 
Vorsitzende Beirat Frühe Hilfen 
 
N. N. 
 
N. N. 
 
Vertreter der kommunalen Spitzenverbände: 
 
Marc Elxnat 
Beigeordneter 
Deutscher Städte- und Gemeindebund 
 
Jörg Freese 
Beigeordneter 
Deutscher Landkreistag 
 
Stefan Hahn 
Beigeordneter 
Deutscher Städtetag 
 
 
 
1 Auf Vorschlag der Fraktion der SPD zur öffentlichen Anhörung eingeladen. 
2 Auf Vorschlag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur öffentlichen Anhörung eingeladen. 
3 Auf Vorschlag der Fraktion der FDP zur öffentlichen Anhörung eingeladen. 
4 Auf Vorschlag der Fraktion der CDU/CSU zur öffentlichen Anhörung eingeladen. 


